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Ausschuss für integrierte Innenstadt-

entwicklung 

Bürgermeister Roland 11.12.2009  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Arbeitsschwerpunkte 2010 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Die Arbeit des Ausschusses für integrierte Innenstadtentwicklung wird in weiten Bereichen 
durch die Befassung mit dem „Integrierten Handlungskonzept für eine familienfreundliche 
Stadtmitte“ geprägt sein. 
Die konkrete Abarbeitung der Projekte aus diesem Handlungskonzept ist jedoch an forma-
le und terminliche Vorgaben gebunden, die aus der Bezuschussung dieser Maßnahme 
durch das Land Nordrhein-Westfalen resultieren. So scheint es nach derzeitiger Schät-
zung realistisch, dass die konkrete Abarbeitung der ersten Projekte aus diesem Programm 
(Starter-Projekte) etwa im Herbst 2010 beginnen kann. 
 
Darüber hinaus gibt es im Kontext der integrierten Innenstadtentwicklung aber noch eine 
Vielzahl von Themen und Aufgabenfeldern, die unabhängig vom Programmpaket des In-
tegrierten Handlungskonzeptes zu diskutieren und zu bearbeiten sind. 
Diese lassen sich grob in drei Kategorien einteilen: 
• An erster Stelle geht es um die übergeordneten Themen der Innenstadtentwicklung, die 

unabhängig von konkreten Einzelprojekten permanent zu beobachten und zu bearbei-
ten sind. 

• Eine zweite Kategorie befasst sich mit konkreten themen- oder lagebezogenen Ansatz-
punkten der Innenstadtentwicklung, die nicht in das Integrierte Handlungskonzept auf-
genommen wurden, da sie keinen Zugang zu öffentlicher Förderung erkennen ließen. 

• Eine letzte Kategorie möglicher Tätigkeitsschwerpunkte umfasst planerische bzw. orga-
nisatorische Vorarbeiten, die zu einem späteren Zeitpunkt den Projekten des Integrier-
ten Handlungskonzeptes zu Gute kommen werden. Diese können ohne formale Rück-
sicht auf die Vorgaben des Förderprojektes bearbeitet werden, da sie ohnehin aus ei-
gener Kraft von der Stadt Gladbeck zu erbringen sind oder schon vor Beginn des Integ-
rierten Handlungskonzeptes als eigene Maßnahme der Stadt Gladbeck begonnen wur-
den. 

 
Im Übrigen wird in der Sitzung mündlich berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine x 

  
folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für integrierte Innenstadtentwicklung nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 

 - Ulrich Roland - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
x Ausschusses für integrierte Innenstadtentwicklung 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am 11.12.2009 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


